
366. Ausgabe  ·  1. – 29.02.2024

Hrsg.: EFS g.e.V. · Red.-schluss: 25.1. 19.48 Uhr · Verantw. Redakteur: Joar · Fertigung: EFS-Druck Sohland

GOTTGOTT
F r e u d e  m a c h e nF r e u d e  m a c h e n

Hirtenwort Hirtenwort Seite 2Seite 2

MonatswortMonatswort Seite 3Seite 3

SchulgebetSchulgebet
ÜberregionalesÜberregionales
Was läuftWas läuft Seite 4/5Seite 4/5

Geburtstage Geburtstage Seite 5Seite 5

Monatswort Monatswort Seite 5Seite 5

Costa Riki Costa Riki Seite 6Seite 6

SängersucheSängersuche
InfosInfos Seite 7Seite 7



Liebe Geschwister und Freunde 
unserer Gemeinde,
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in den Vorgesprächen, die ich als Trauerredner mit den Angehö-in den Vorgesprächen, die ich als Trauerredner mit den Angehö-
rigen führe, versuche ich immer so viel wie möglich über die ver-rigen führe, versuche ich immer so viel wie möglich über die ver-
storbene Person zu erfahren. Dazu habe ich einige Fragen, die ich storbene Person zu erfahren. Dazu habe ich einige Fragen, die ich 
immer wieder stelle. Eine Frage davon lautet: »Wie konnte man immer wieder stelle. Eine Frage davon lautet: »Wie konnte man 
der Person eine Freude machen?« Die Antwort verrät mir unter der Person eine Freude machen?« Die Antwort verrät mir unter 
anderem, welche Sprache der Liebe, die Person gesprochen hat.anderem, welche Sprache der Liebe, die Person gesprochen hat.
Die Sache mit der Freude ist ebenso in der Bibel ein großes Thema. Die Sache mit der Freude ist ebenso in der Bibel ein großes Thema. 
So nicht zuletzt in der Weihnachtsgeschichte, wo der Engel zu den So nicht zuletzt in der Weihnachtsgeschichte, wo der Engel zu den 
Hirten spricht: »Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird, Hirten spricht: »Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird, 
denn euch ist heute der Heiland geboren.« – Jesu Geburt ist Grund zur Freude, auch wenn denn euch ist heute der Heiland geboren.« – Jesu Geburt ist Grund zur Freude, auch wenn 
die Weihnachtszeit Anfang des Monats dem Ende entgegengeht. Mit seinem Kommen auf die Weihnachtszeit Anfang des Monats dem Ende entgegengeht. Mit seinem Kommen auf 
die Erde hat Gott uns eine Freude gemacht, eine Freude, die für jeden Menschen real werden die Erde hat Gott uns eine Freude gemacht, eine Freude, die für jeden Menschen real werden 
kann, gilt doch seine Liebe und sein Heil nicht nur ein paar Wenigen, sondern jedem, der kann, gilt doch seine Liebe und sein Heil nicht nur ein paar Wenigen, sondern jedem, der 
IHN in sein Leben einlädt.IHN in sein Leben einlädt.

Es ist Gottes ausgesprochener Wille, dass wir uns freuen sollen. Immer wieder werden wir in Es ist Gottes ausgesprochener Wille, dass wir uns freuen sollen. Immer wieder werden wir in 
seinem Wort dazu aufgefordert. Doch hast du dir die Frage schon mal gestellt, wie wir Gott seinem Wort dazu aufgefordert. Doch hast du dir die Frage schon mal gestellt, wie wir Gott 
eine Freude machen können? In der Bibel lesen wir davon, dass Gott sich ebenso freuen eine Freude machen können? In der Bibel lesen wir davon, dass Gott sich ebenso freuen 
kann. Im Buch des Propheten Jesaja 62,5 heißt es: »Wie sich ein Bräutigam freut über die kann. Im Buch des Propheten Jesaja 62,5 heißt es: »Wie sich ein Bräutigam freut über die 
Braut, so wird sich dein Gott über dich freuen.« Hier speziell geht es um die Freude Gottes Braut, so wird sich dein Gott über dich freuen.« Hier speziell geht es um die Freude Gottes 
über sein Volk Israel.über sein Volk Israel.

Im Neuen Testament wird das Bild vom Bräutigam und der Braut wieder aufgegriffen, wo Im Neuen Testament wird das Bild vom Bräutigam und der Braut wieder aufgegriffen, wo 
Jesus der Bräutigam ist und die Gemeinde seine Braut. Im Unterschied zu Jesaja 62 wird Jesus der Bräutigam ist und die Gemeinde seine Braut. Im Unterschied zu Jesaja 62 wird 
dies nicht nur als Vergleich oder Metapher verwendet, sondern als geistliche Realität. Die dies nicht nur als Vergleich oder Metapher verwendet, sondern als geistliche Realität. Die 
Gemeinde ist seine Braut, der seine ganze Liebe gilt und über deren Schönheit er sich über Gemeinde ist seine Braut, der seine ganze Liebe gilt und über deren Schönheit er sich über 
alle Maßen freut.alle Maßen freut.

Im Januar durften wir gemeinsam mit verschiedenen Christen und Gemeinden aus Löbau die Im Januar durften wir gemeinsam mit verschiedenen Christen und Gemeinden aus Löbau die 
Allianz-Gebets-Woche begehen. Als Braut Jesu kamen wir zusammen, um Gemeinschaft mit Allianz-Gebets-Woche begehen. Als Braut Jesu kamen wir zusammen, um Gemeinschaft mit 
unserem Bräutigam zu haben. Bei unserem gemeinsamen Abschlussgottesdienst freute ich unserem Bräutigam zu haben. Bei unserem gemeinsamen Abschlussgottesdienst freute ich 
mich über die Einheit, die wir in der Anbetung, dem Gebet und in der Gemeinschaft erleben mich über die Einheit, die wir in der Anbetung, dem Gebet und in der Gemeinschaft erleben 
durften. Es war allerdings nicht nur meine Freude darüber. Ich spürte, dass die Freude woan-durften. Es war allerdings nicht nur meine Freude darüber. Ich spürte, dass die Freude woan-
ders herkam. Es war Gott selber, dessen große Freude auf mich überschwappte. Wenn wir als ders herkam. Es war Gott selber, dessen große Freude auf mich überschwappte. Wenn wir als 
seine Braut zusammenkommen, dann sprechen wir Gottes Sprache der Liebe. Kaum etwas seine Braut zusammenkommen, dann sprechen wir Gottes Sprache der Liebe. Kaum etwas 
Anderes kann SEIN Herz mehr erfreuen. In der Einheit fühlt ER sich wohl. In der Einheit unter Anderes kann SEIN Herz mehr erfreuen. In der Einheit fühlt ER sich wohl. In der Einheit unter 
uns unterschiedlichen Christen wird die Schönheit seiner Braut sichtbar. Und nicht nur das! uns unterschiedlichen Christen wird die Schönheit seiner Braut sichtbar. Und nicht nur das! 
Wenn wir uns eins machen, verspricht Gott uns seinen Segen und Erhörung unserer Gebete.Wenn wir uns eins machen, verspricht Gott uns seinen Segen und Erhörung unserer Gebete.
Bei den Gebetsabenden der Allianz-Gebetswoche durften wir Zeugnisse von Gebetser-Bei den Gebetsabenden der Allianz-Gebetswoche durften wir Zeugnisse von Gebetser-
hörungen und Segnungen in Löbau hören. Sie sind eine Frucht, der gesuchte Einheit und hörungen und Segnungen in Löbau hören. Sie sind eine Frucht, der gesuchte Einheit und 
gemeinsames Gebet in den letzten Jahren vorausgegangen ist. Gott ist am Wirken in unserer gemeinsames Gebet in den letzten Jahren vorausgegangen ist. Gott ist am Wirken in unserer 
Region. Lasst uns dem Bräutigam weiterhin Freude bereiten, indem wir als seine Braut auch Region. Lasst uns dem Bräutigam weiterhin Freude bereiten, indem wir als seine Braut auch 
in Zukunft die Einheit suchen.in Zukunft die Einheit suchen.

Ihr/Dein Jürgen Böhme Ihr/Dein Jürgen Böhme (Pastor der Gemeinde)(Pastor der Gemeinde)
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Junger Wein gehört in neue Schläuche.
Markus 2,22

Bibelwort des Monats

Gebet für die SchulenGebet für die Schulen
Treff freitags im Kirchgemeindehaus Sohland mit tel. AbspracheTreff freitags im Kirchgemeindehaus Sohland mit tel. Absprache

(außer in den Ferien · 12.1. 9.30 Uhr Weihnachtsfeier)(außer in den Ferien · 12.1. 9.30 Uhr Weihnachtsfeier)
Tel.: Sabine Schüler:  03 59 36 – 3 11 36 · Beate Ostermann: 3 12 29Tel.: Sabine Schüler:  03 59 36 – 3 11 36 · Beate Ostermann: 3 12 29

DIE VIER FRAGEN
1. Wie sieht dein Gebetsleben aus?
2. Wie sieht dein Gedankenleben aus?
3. Wie steht es um deine Ehe bzw. Beziehungen zum anderen Geschlecht?
4. Wer ist Herr über deine Finanzen – bist du frei von Habsucht?

!
 Ich habe eine Gemeindeveranstaltung besucht und möchte weiter mit Ihnen in Kontakt bleiben

 Bitte informieren Sie mich über besondere Gemeindeveranstaltungen.

 Ich möchte mit Ihnen einen persönlichen Gesprächstermin vereinbaren.

 Bitte senden Sie mir regelmäßig Ihr Informationsblatt:

 Meine Anschrift:

Veranstaltungen im Missionswerk »Josua« e. V. Zagelsdorf (Auszug)
 9. - 12.5. Freizeit für Teenager über Himmelfahrt - 110,- Euro
	 17.	-	20.5.	 Kidscamp	über	Pfingsten	-	110,-	Euro
 6. - 13.7. und 27.7. - 3.8. - 2 Familiencamps
 19. - 26.7. Sommerbibelschule für Jugendliche, ab 190,-Euro
 7. - 10.10. Kinderfreizeit - 110,- Euro
 9/24 - 3/25 Wachstumpsprogramm für Jugendliche, 90,-Euro/WE www.missionswerkjosua.dewww.missionswerkjosua.de

Überreggionales



GEBURTSTAGE

 Do 1. 18.00 Hauskreis Löbau
 Fr 2. 18.00 Freitagsgebet*  

Sa 3. 18.00 Gebetsstunde** · 19.00 Jugendtreff im GZ 
So 4. 10.00 Gottesdienst + KiGo im BZL Johannes Goldammer!, Ludwig Wünsche, Johannes Jurschik

     Predigt: Christian Huth, Pfarrer der ev. Kirchgemeinden in Uhyst, Lohsa und Groß Särchen
 Mo 5. 18.30 Hauskreisleitertreff Irmgard Jurschik

 Di 6. 19.30 Hauskreis Sohland-G.-Hauptm.-Str. bei Goldammer (Görlitz) · 20.00 Ladie’s BiG
 Mi 7. 18.00 Hauskreis »Sozialheim« · 19.00 Hauskreis Eiserode/Herwigsdorf (bei Jurschik Eiserode)
 Do 8. 18.00 Hauskreis Löbau 
 Fr 9. 18.00 Freitagsgebet*
    20.00 Hauskreis Sohland-Zentrum 

Sa 10. 10.00 Royal Ranger – Entdecker/Forscher/Kundschafter (4-11 Jahre) am/im GZ Udo Knöfel

    18.00 Gebetsstunde** · 19.00 Jugendtreff im GZ 
So 11. 10.00 Gottesdienst + KiGo im BZL 

 Mo 12.    
 Di 13. 19.00 Hauskreis Sohland-Ellersdorf
 Mi 14. 15.00 Hauskreis Sohland-Bergweg
 Do 15. 18.00 Hauskreis Löbau 
 Fr 16. 18.00 Freitagsgebet* Elisabeth Kehl

Sa 17. 9.00 24-Stunden-Gebet · 19.00 Jugendtreff im GZ
So  18. 10.00 Gottesdienst + Abendmahl + KiGo im BZL  

 Mo 19.   Sandra Schreiber

 Di 20. 19.00 Hauskreis Sohland-Ellersdorf 
    19.30 Hauskreis Sohland-G.-Hauptm.-Str.
 Mi 21. 15.00 Hauskreis Sohland-Bergweg · 19.00 Hk. Eiserode/Herwigsdorf (bei Jurschik Eiserode) Lynn Weber

 Do 22. 18.00 Hauskreis Löbau 
 Fr 23. 18.00 Freitagsgebet*
    20.00 Hauskreis Sohland-Zentrum 

Sa 24. 18.00 Gebetsstunde** · 19.00 Jugendtreff im GZ 
So  25. 10.00 Gottesdienst + KiGo im KiGo1)  

     1) Kinderlobpreis, Segnung der Geburtstagskinder, Geldsammlung fürs Patenkind              
 Mo 26.  
 Di 27. 19.00 Hauskreis Sohland-Ellersdorf
 Mi 28. 15.00 Hauskreis Sohland-Bergweg
Do 29. 18.00 Hauskreis Löbau · 20.00 Ladie’s BiG

Terminkalender Februar

Redaktionsschluss 
für März 17.02.2024

*GZ/Eiserode **Wilthen

Die genauen Anschriften der Hauskreise befinden sich auf Seite 11.
Evtl. Terminänderungen und Informationen unter
www.efs-sohland.de · E-Mail Redaktion: redaktion@efs-sohland.de



 9.3. 930 Uhr 43. GEBRAUCHTWARENBÖRSE
  Anmeldung und Infos bei G. Peschel, 03 58 72 / 3 89 52

 14.4. 15 Uhr ZWISCHENSTOPP
  »Ich hatte mir vorgenommen, Mensch zu bleiben«
  Frank Heinrich – 12 Jahre als Christ im Deutschen Bundestag

Veranstaltunggen im BZL »Lausitzer Granit«

Seite 5

 Lieber Johannes!
Gottes	reichlichen	und	überfl	ießenden	Segen	zu	Deinem

»runden« Geburtstag mit viel Freude und Kraft für das 
neue Lebensjahr wünschen Dir ganz herzlich

Deine Geschwister der Jesus-Gemeinde.

Sei weise, mein Sohn, und erfreue mein Herz, so kann ich antworten
dem, der mich schmäht.  Sprüche 27,11

Die Redaktion kann keine Garantie für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Für korrigierende und ergänzende Hinweise sind wir dankbar.

 4.2. Johannes Goldammer 4.2. Johannes Goldammer
  Ludwig Wünsche  Ludwig Wünsche
  Johannes Jurschik  Johannes Jurschik

 5.2. Irmgard Jurschik 5.2. Irmgard Jurschik
 10.2. Udo Knöfel 10.2. Udo Knöfel
 16.2. Elisabeth Kehl 16.2. Elisabeth Kehl

 19.2. Sandra Schreiber  19.2. Sandra Schreiber 
 21.2. Lynn Weber 21.2. Lynn Weber

Unsere Geburtstagskinder

 9.–11.5. Kinderkonferenz in Bad Gandersheim
 29.6.–3.7. Sommerrüstzeit Burkhartsgrün
 8.–10.11. Mitarbeiterrüstzeit Haus Gertrud Jonsdorf

Vorschau

 4.3. 1930 Uhr Ev. Luth Kirche, Diakonatsaal Johannisplatz 1, Löbau

 3.6. 1930 Uhr CVJM, Martin-Luther-Straße 5, Löbau

 2.9. 1930 Uhr Katholische Kirche, August-Bebel-Straße 6, Löbau

 2.12. 1930 Uhr Elim-Gemeinde, Handwerkerstraße 17, Löbau

Gebet für Löbau
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Sei dabei, wenn wir uns im Sommer in den Dschungel von Costa Riki begeben. Für alle Abenteurer ab dem vollen-Sei dabei, wenn wir uns im Sommer in den Dschungel von Costa Riki begeben. Für alle Abenteurer ab dem vollen-
deten 1. Schuljahr bis 12 Jahre und für die Älteren gern als Mitarbeiter. Die Anmeldung findest du unter dem Reiter deten 1. Schuljahr bis 12 Jahre und für die Älteren gern als Mitarbeiter. Die Anmeldung findest du unter dem Reiter 
»KiKi« auf der Website. »KiKi« auf der Website. 

Expeditionszeitraum:Expeditionszeitraum: Beginn: Sonntag, 30.6., 15 Uhr – Ende: Freitag, 5.7., 15.30 Uhr  Beginn: Sonntag, 30.6., 15 Uhr – Ende: Freitag, 5.7., 15.30 Uhr 

Alter:Alter: Siedler ab vollendetem 1. Schuljahr bis 12 Jahren Siedler ab vollendetem 1. Schuljahr bis 12 Jahren

Anmeldung:Anmeldung: https://www.josua-gemeinde-bautzen.de/kiki-camp.html#btnwrapp https://www.josua-gemeinde-bautzen.de/kiki-camp.html#btnwrapp

Herzliche Einladung zum Pop- und Gospelchor in Walddorf!
Wir	treffen	uns	immer	freitags	20	Uhr	im	Pfarrhaus. Infos: G. Peschel 

Sängger ggesucht
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Herzliche Einladung in die EFS »Jesus-Gemeinde«
Am Stausee 1 · 02689 Sohland/SpreeAm Stausee 1 · 02689 Sohland/Spree ·  ·  035936	–	372 86	·	Fax	035936	–	4 13 72035936	–	372 86	·	Fax	035936	–	4 13 72
info@efs-sohland.de · www.efs-sohland.de · (info@efs-sohland.de · www.efs-sohland.de · (BürozeitenBürozeiten Mo+Do 9-12 Uhr) Mo+Do 9-12 Uhr)

Auf Wunsch: persönliche Gespräche, Seelsorge, Gebet für Kranke, praktische Hilfen

SET-Notruf Wer ein Problem hat und dafür Unterstützung im Gebet benötigt, kann uns anrufen!Wer ein Problem hat und dafür Unterstützung im Gebet benötigt, kann uns anrufen!
03 59 36 – 3 72 86 ansonsten 035872 – 69 49 32 oder 03 59 36 – 3 49 1703 59 36 – 3 72 86 ansonsten 035872 – 69 49 32 oder 03 59 36 – 3 49 17

Glaubensbekenntnis der Jesus-Gemeinde
Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der 
Erde und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn, empfangen Erde und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn, empfangen 
durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten gekreuzigt, gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten 
Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel. Er sitzt zur Rechten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel. Er sitzt zur Rechten 
Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und 
die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche, Gemeinschaft die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche, Gemeinschaft 
der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der Toten und das ewige Leben.der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der Toten und das ewige Leben.

 Unsere Hauskreise »Sie blieben aber beständig … in der Gemeinschaft«  Apg. 2,42»Sie blieben aber beständig … in der Gemeinschaft«  Apg. 2,42

gemeinsames Bibelstudium · gemeinsames Gebet · persönliche Gespräche · füreinander gemeinsames Bibelstudium · gemeinsames Gebet · persönliche Gespräche · füreinander da sein da sein 
liebevolle Korrektur · Lobpreis und Anbetung · viel Spaß und Freudeliebevolle Korrektur · Lobpreis und Anbetung · viel Spaß und Freude

Hauskreis Herwigsdorf/Eiserode: Hauskreis Herwigsdorf/Eiserode: 	 Infos:	Frank	Heinze	 Tel.	03 59 36	–	3 49 17	 Infos:	Frank	Heinze	 Tel.	03 59 36	–	3 49 17

Hauskreis Sohland-BergwegHauskreis Sohland-Bergweg  Infos:	Rosemarie	u.	Rainer	Arnstadt	 Tel.	03 59 36	–	52	46	92Infos:	Rosemarie	u.	Rainer	Arnstadt	 Tel.	03 59 36	–	52	46	92

Hauskreis Sohland-Zentrum: Hauskreis Sohland-Zentrum:  Infos: Carsten & Ina Harig Tel. 03 59 36 – 33 65 55 Infos: Carsten & Ina Harig Tel. 03 59 36 – 33 65 55

Hauskreis Sohland-Ellersdorf:  Hauskreis Sohland-Ellersdorf:  Infos:	Karin	u.	Jürgen	Harig	 Tel.	03 59 36	–	3 74 22Infos:	Karin	u.	Jürgen	Harig	 Tel.	03 59 36	–	3 74 22

Hauskreis Sohland-G.-Hauptm.-Str.Hauskreis Sohland-G.-Hauptm.-Str.	 Infos:	Jan	Nutnitschansky	 Tel.	03 59 36	–	3 54 37	 Infos:	Jan	Nutnitschansky	 Tel.	03 59 36	–	3 54 37

Hauskreis Sozialheim:Hauskreis Sozialheim: Infos: Ilona Knöfel Tel. 03 58 72 – 69 49 32 Infos: Ilona Knöfel Tel. 03 58 72 – 69 49 32

Hauskreis Löbau:Hauskreis Löbau: Infos: Damaris & Christopher Peschel Tel. 0157 – 52 63 97 98 Infos: Damaris & Christopher Peschel Tel. 0157 – 52 63 97 98

Leiter Jugendarbeit:Leiter Jugendarbeit:    	 Infos:	Jürgen	Böhme	 Tel.	03	59	36	–	3 75 81	 Infos:	Jürgen	Böhme	 Tel.	03	59	36	–	3 75 81

Royal Ranger:Royal Ranger:     Infos: Kai Schreiber Tel. 0174 – 4 00 26 29 Infos: Kai Schreiber Tel. 0174 – 4 00 26 29

Mama-Kreis:Mama-Kreis:     Infos: Sabrina Mager Tel. 0157 – 52 48 39 77 Infos: Sabrina Mager Tel. 0157 – 52 48 39 77

»Ladies»Ladiesʼ̓ BiG« (Bibel und Gebet für Ladies): BiG« (Bibel und Gebet für Ladies):     Infos: Ines Böhme Tel. 0173 – 46 99 133 Infos: Ines Böhme Tel. 0173 – 46 99 133

Bankverbindungen:
Konto Gemeinde
Volksbank DD-BautzenVolksbank DD-Bautzen
IBANIBAN DE37 8509 0000 5536 5710 02 DE37 8509 0000 5536 5710 02

Konto Mission
Volksbank DD-BautzenVolksbank DD-Bautzen
IBAN DE15 8509 0000 5536 5710 10IBAN DE15 8509 0000 5536 5710 10

Konto Gemeindezentrum
Kreissparkasse BautzenKreissparkasse Bautzen
IBAN DE66 8555 0000 1000 0692 29IBAN DE66 8555 0000 1000 0692 29



Du hast Lust auf ein Leben voller Power, Abenteuer, Freude, Liebe und Wunder? In die-Du hast Lust auf ein Leben voller Power, Abenteuer, Freude, Liebe und Wunder? In die-
sen Tagen erfährst du, wie Jesus dir dieses Leben in voller Power geben will. Mache dich sen Tagen erfährst du, wie Jesus dir dieses Leben in voller Power geben will. Mache dich 
bereit für powervolle Tage mit Spaß, Action und Gottes Power! Auch wirst du lernen, bereit für powervolle Tage mit Spaß, Action und Gottes Power! Auch wirst du lernen, 
dass Jesus nach der Kinderkonferenz an jedem Tag mit seiner Kraft mit dir sein wird, dass Jesus nach der Kinderkonferenz an jedem Tag mit seiner Kraft mit dir sein wird, 
damit du mit voller Power für ihn leben kannst.damit du mit voller Power für ihn leben kannst.

LET’S GO!!!LET’S GO!!!

Rückmeldung/AnmeldungRückmeldung/Anmeldung bitte umgehend an Gabriele Peschel,  bitte umgehend an Gabriele Peschel, 
damit wir die Anmeldung rechtzeitig erledigen können.damit wir die Anmeldung rechtzeitig erledigen können.

Das MitarbeiterteamDas Mitarbeiterteam
des Kinderdienstesdes Kinderdienstes

Programm und weitere Infos unterProgramm und weitere Infos unter
www.glaubenszentrum.de/ctc_event/kinderkonferenz-2024/www.glaubenszentrum.de/ctc_event/kinderkonferenz-2024/


